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Die Agenda 2030 – UN-Nachhaltigkeitsziele 
Die internationale Staatengemeinschaft ist sich einig, dass sich die globalen Herausforderungen nur 

gemeinsam lösen lassen. Aus diesem Grund haben sich 193 Mitgliedstaaten der Vereinten Nationen 

2015 unter dem Titel „Transformation unserer Welt“ auf einen Zukunftsvertrag für nachhaltige 

Entwicklung geeinigt, der allen Menschen weltweit ein Leben in Freiheit, Würde und einer intakten 

Umwelt ermöglichen soll. Diese Agenda 2030 definiert die Grundlagen dafür. Sie gilt für alle Staaten 

dieser Welt und repräsentiert deshalb einen Paradigmenwechsel der internationalen Gemeinschaft. 

Der Globale Süden und der Globale Norden werden gleichsam aufgerufen, ihren Teil zur 

Transformation unserer Welt beizutragen und sich gegenseitig bei der Umsetzung der Ziele 

partnerschaftlich zu unterstützen. Kernstück der Agenda 2030 sind die 17 globalen Nachhaltigkeitsziele 

mit ihren 169 Unterzielen. Sie führen alle drei Dimensionen der Nachhaltigkeit – Soziales, Umwelt und 

Wirtschaft – gleichwertig zusammen. Das Leitmotiv der Agenda 2030 lautet „Leave no one behind“ – 

niemanden zurücklassen. In Kommunen bedeutet dieser inklusive Anspruch, zuerst diejenigen zu 

erreichen, die einer Unterstützung am dringendsten bedürfen. 
 

UN-Nachhaltigkeitsziele in die eigene Hand nehmen 
Die Agenda 2030 fordert Staaten auf, zur Transformation unserer Welt beizutragen, aktiv zu werden 

und die Welt aus einer gleichberechtigten, inklusiven Perspektive heraus gemeinsam ökologisch, 

ökonomisch und sozial nachhaltig zu gestalten. Diesen Weg können Bund und Länder nicht ohne die 

Kommunen als entscheidende Akteurinnen gehen. Denn bei der Umsetzung der 2030-Agenda bilden 

Städte und Gemeinden eine wichtige Brücke zwischen Regierungen, Gemeinschaften und Bürgerinnen 

und Bürgern. Die Agenda berührt alle Bereiche des kommunalen Handelns. Städten und Gemeinden 

kommt damit eine Schlüsselrolle bei der Umsetzung der UN-Nachhaltigkeitsziele zu. Das Ziel 11 „Städte 

und Siedlungen inklusiv, sicher, widerstandsfähig und nachhaltig“ nimmt deshalb explizit die 

kommunale Ebene in die Pflicht.  

 

UN-Nachhaltigkeitsziele Kellinghusen  
UN-Nachhaltigkeitsziele Kellinghusen – Ziel  

Das Amt Kellinghusen als Dienstleister für 19 Gemeinden im Kreis Steinburg nimmt seine 

Verantwortung für die Amtsregion wahr und initiierte mit allen Gemeinden des Amtes Kellinghusen 

einen Prozess vor dem Hintergrund der UN-Nachhaltigkeitsziele unter aktiver und reger Beteiligung 

der Zivilgesellschaft, Verwaltung und Politik. Damit macht sich die Amtsregion Kellinghusen die 17 Ziele 

zu eigen, entwickelt eigene Vorstellungen zur Umsetzung in der Region und leistet damit einen aktiven 

Beitrag zur Erreichung der UN-Nachhaltigkeitsziele. 

 
  



    

 

UN-Nachhaltigkeitsziele Kellinghusen – Vorhaben  

In 2020 und 2023 wollen wir gemeinsam mit den Bürger*innen aller Gemeinden des Amtes 

Kellinghusen anhand der 5 UN-Nachhaltigkeitsziele   

   

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 
  

Inklusive, gleichberechtigte und hochwertige Bildung gewährleisten und 

Möglichkeiten lebenslangen Lernens für alle fördern 

Zugang zu bezahlbarer, verlässlicher, nachhaltiger und moderner Energie für 

alle sichern 

Ungleichheit in und zwischen Ländern verringern 

 

Nachhaltige Konsum- und Produktionsmuster sicherstellen 

Umgehend Maßnahmen zur Bekämpfung des Klimawandels und seiner 

Auswirkungen ergreifen 

▪ aufzeigen, wo die Gemeinden des Amtes 
Kellinghusen schon einen aktiven Beitrag zur 
Umsetzung der 5 UN-Nachhaltigkeitsziele 
leisten, gute Bespiele aus den Gemeinden 
sammeln  

▪ erarbeiten, welche strategischen Ziele und 
Leitideen die Gemeinden des Amtes 
Kellinghusen zu diesen 5 UN-
Nachhaltigkeitszielen für die Zukunft für alle 
Gemeinden entwickeln möchten  

▪ herausbilden, welche Maßnahmen bis 2030 
dazu gemeinsam mit den Gemeinden des 
Amtes Kellinghusen umgesetzt werden sollten 
bzw. können.  

 
 



    

 

UN-Nachhaltigkeitsziele Kellinghusen – Konkreter Plan  

Zeitplan  Vorhaben  

November 2021 ▪ Auftakt aller Interessierten aller Gemeinden des Amtes 
Kellinghusen  

▪ Aufteilung der Arbeitsgruppen zu den UN-
Nachhaltigkeitszielen 4 / 7 / 10 / 12 / 13  

Ab Ende Januar/Februar 2022 ▪ Auftakt und erstes Arbeiten in den Arbeitsgruppen – was 
wollen wir erreichen, wie wollen wir zusammenarbeiten 

März bis August 2022 ▪ Aufzeigen / Erarbeiten / Herausbilden  

▪ 5 thematische (und ggf. weitere) Arbeitsgruppen zu den 
ausgewählten UN-Nachhaltigkeitszielen arbeiten miteinander  

▪ Bürger*innen quer aus allen Gemeinden des Amtes 
Kellinghusen können an den moderierten Arbeitsgruppen 
teilnehmen und gemeinsam mit den anderen 
Teilnehmer*innen der Arbeitsgruppen jeweilige Fortschritte, 
Ziele und Maßnahmen aufzeigen, erarbeiten und herausbilden  

▪ Teilschritte und Ergebnisse werden dokumentiert  

▪ Andere Themen/Ziele können in den Prozess eingespeist 
werden  

August 2022 ▪ Alle Arbeitsgruppen kommen für einen Austausch zusammen, 
stellen ihre Arbeit vor und erhalten Rückmeldung bzw. 
Anregungen durch die anderen Arbeitsgruppen  

September 2022 bis März 2023  ▪ Weiterarbeit in den Arbeitsgruppen 

Diese nehmen die Rückmeldungen der 
anderen Arbeitsgruppen für die Weiterarbeit 
auf   

April bis November 2023  ▪ Zusammenführen des Bestandes sowie der Ziele und 
Maßnahmen aus den Arbeitsgruppen  

▪ Diskussion und Priorisierung der Ziele und  Maßnahmen aus 
den Arbeitsgruppen  

▪ Ausdifferenzierung nach den Gemeinden des Amtes 
Kellinghusen (Verbünde schaffen)   

▪ Entwicklung einer UN-Nachhaltigkeitsstrategie aus den 
Ergebnissen für die Amtsregion Kellinghusen mit einer Road 
Map für Umsetzung entwickeln  

▪ Abstimmung mit den Gemeinden und dem Amt  

November/Dezember 2023  ▪ Öffentliche Präsentation und Fest  

 

 



    

 

UN-Nachhaltigkeitsziele Kellinghusen – Öffentlichkeitsarbeit und Kommunikation  

Auf der Website des Amtes Kellinghusen wird für diesen Prozess eine eigene Seite eingerichtet, die 

folgende Rubriken hat 

▪ Hintergründe der UN-Nachhaltigkeitsziele 

▪ Prozess – alle Informationen zum Prozess und den Arbeitsgruppen  

▪ Gute Beispiele aus anderen Kommunen und den UN-Nachhaltigkeitszielen  

▪ Kontaktdaten – Verantwortliche Prozess und Arbeitsgruppen   

Austausch und Kommunikation in den Arbeitsgruppen findet über WhatsApp- oder Signal-Gruppen 
oder per Mail statt.  

 

Herzliche Einladung zum Mitmachen und mitgestalten 
Sie sind herzlich eingeladen mitzumachen, Ihre Ideen einzuspeisen, melden Sie sich gerne bei Ihrem 

Bürgermeister/ihrer Bürgermeisterin oder im Amt Kellinghusen bei  

▪ André Schwochert ­ andre.schwochert@amt-kellinghusen.de – Tel.: 04822-39123 

Spätestens im Februar 2022 wollen wir mit einem gemeinsamen Auftakt in den Arbeitsgruppen 

starten.  

mailto:andre.schwochert@amt-kellinghusen.de

